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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - HoHfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochfürstiich . Markgräflich - Ladischem gnädigstem privilegio.

Fürstliche neue Verordnungen.
Generaidekrcr an sämtliche Dber - und Uemter

ddo . Larloruhe den Uten Sept . 1 793*
1704.

Die Privilegien des neu errichteten Tponheimi-

fchen winwen - 8 >sci betreffend.

SV> M
»/G-achdem Seretiiflimus gnädM gutgefunden haben
sämtlich Evangelisch, Rcformirte Geistlichkeit ihrer Lan¬
de , sodann die Evangelisch Lutherische ihrer Grafschaft
Sponheim , vorbern und hintern Thrils , in cineWltc-
wen - und WMn - Verlorgungs , Grftllschuft zu ver.
tjuigen , sofort diesem Verein eine gewisse Ordnung
vorzuschreibcn , und dabei nachstehende Privilegien zu
ttlhcilen , als ncmlich :

1 ) nehmen Höchstdiestlben diesen Verein in Jyren
besondcrn Lanbesfürstiichcn Schuz und übertragen des¬
sen Oberauf,echt , nach der in solcher Ordnung bestimm¬
en Maase Höchstdero Cvnfist»rio .̂ alles jedoch Ihrer
darum ausdehaltcnen Oberdireclion und Einsicht ohn.
abbrüchig , verleihen auch

2) Ihm die Privilegien, welche andern Ihren
öffentlichen Landes - Anstalten und milden Stifftungen
iukommen , welchemnach insbesondere

a) Die Camerariate ein Dienstsiegel mit Höchstdero
Badiscpe » Siammwappen und der Umschrift
H. F . Eponheiniischcs Pf. W . F . Camera , tat
führen , und aller Ihrer Dienststellen und Sec.
geln znkommender Freiheiten für ihre damit be¬
siegelte Kete » ch .fttri , doch da » cs de ! schwerer
Strafe zu an ecn als Wttlwen- Fieci Dienstsachen
nicht von de » Camerarus gcdcaucht werde , sich
zu bedienen h . . cen sollen ;

b) Sollen b,c von ihnen auslehnenbe Kapitalien in
Ganthcn derjenigen Privilegien und Vorzugsrechte
genießen , welche andern Allmoftu oder müden
Slifftungs 'Cavitalftn jeden Or -s j-ezo justeheu,
vd« künfliz jukommen werden , auch

c) die darüber gefertigte Obligationen eben so, wir
jene anderer piorum corporum nur die halbe
Taren der Fertigung zahlen , anncbst

d) dasjenige , was dieser Kasse Erbvermächtniß,
oder SchrnkungSwcisc zuaewandt wird , die nchm,
liche Begünstigung genießen , deren andern froin .
me Stlffungm in gleichem Fall sich zu erfreuen
haben ; wie dann nicht weniger

e) hie Ganicitativnen den Cameranatcn gleich an¬
dern Bedicustungen durch Umlauf - Zette ! bckanuk
gemacht werden sollen .

So wird dieses anmrt zu jedermanns Nachricht und
Nachachtung bekannt gemacht . Decrclum rc.

Citationes edictales ,
Larlsruhe . Zur Schuldcnliquidalion des hiesigen

Burgers und grünen Baumwirlhs Johann Michael
Förderers und dessen Ehefrau Satbara , einer gcdohr»
neu Martinin / sollen sich alle diejenige , welche eine
Schuld oder Eigcmhnm aus der Masse zu fordern
haben , unter Mitbrmgung ihrer Beweiß - Urkunden
Montags den 11 . Nov. bei Verlust ihrer Isechtc und
Forderungen allhier auf dem Rath . Haus einfintcn
und dem Recht abwarten. Verordnet bei Odcr -.mk
zu Carlsruye den io . Oct . 179z.

Larlsruhe . Da über den von hier sich entfernt
habenden vsrmaligen Rittmeister Grafen von Lr§u.
tenberg der Gannrh Prozeß erkannt und au. Unter ,
zeichneten , dieses Gannih Geschäft zu besorgen , Com»
missten erkannt worden ist , so werden alle diejenige ,
welche an dessen Activ Masse Forderungen ooc , son¬
stige Amprüche zu machen haben , andurch xeremto -
ris öe kab proszudicio , ansonsten Nicht weiter gehört ,
sondern praclueitt zu werden , vorgeladcv , Montag
den 2tcn kommenden Monats Decew.ber Vor - oder
Nachmittags auf Fürst ! . Hofgerichts Canzley in De ',
sou oder durch Bevollmächligte dahier zu erscheinen
und vor Unterzeichnetem Commissario ihre Forderuu,
gen und Ansprüche an und dewrislich auSzriführen.
Da Ehiernächst der gegenwärtige Aufcnlhalt gedachte»
Grafen von Lramenbergs unvekannt ist ; so ergehet



hierdurch ' an ihn die öffentliche Ladung , in schsn Le-
tticrklcin Termin ebenfalls entweder persönlich . oder
per iYiandac.rium ftty cinjuftnPcn , oder sich im Aus -
vlcibuugs Fall zu gewärtigen , daß bie ^ e- cn ihn ein .
gck. agr werdende Forderungen in ccmrumaciam für
liquid werten angenommen werden ; wobei jedoch
sämtliche Crebitorschaft , um sich hiernach achten zu
können, hiermit unvcrhalten bleibt, daß die von Trau¬
ten bergische Activ Maße nicht mehr als circa 50 si.
der Betrag der zur Zeit schon bekannten Päßiv Maße
aber wenigstens 42,202 fl . besage . Earlsruhe den 8-
Ocl . 1793 . Hoftalh wohnlich

als zu diesem Ganvth Geschäft
ernannter Commlssarius .

Earlsruhe . Da die unlängst verstorbene Tochter
meyland Pfarrers Johann Andreas Gaalinüller zu
Egrmgcn Johanna Ehrrstina ein unter Pflegschaft
stehendes Vermögen von ohi .gcfchr 122 st . hintcr '.assen
hat ; so werden von Fürst ! . Consistorii wegen, auf
Ansuchen des Pflegers der SaalmüUerischen Kinder ,
die auswärtigen rcchtmästgen Erben derselben hierdurch
vorgeladen , sich von dato an bis den Ziten Januar
nächstfolgenden JahrS mit hinlänglicher Beglaubigung
zum Erbrecht an den Pfleger , den bahlcsigen Rennt »
kammer Registrator Jakob Lhriftoph «Döring zu
wenden und ihre ErbSoortton in Empfang zu nehmen,
mit dem Anhang , daß wann sie sich bis dahin nicht
melden und sich behörig iegllimiren , oder aber , wann
»der ihr anmasüches Erbrecht zwischen ihnen und ge,
dachtcm Pfleger Widerspruch entstehen zolle , coram
judicio competente ihre Erbsansprache IN rechtlicher
Ordnung nichi andringen werden , der ganze Betrag
alsdann denen übrigen Saalnrüeleriscben Euranden
werde zugetßeilt werden . Signatum Earlsruhe den
i9ten Sept . 1793 .

Hochs. Mark '
g . Bad . MrchenrakhS Expedition .

, vr . Heidinger Secretarius .
Ristadr . Zur Schulden , L gut auon des vnllrrbe ,' nen '

Fconnschreiber Barnabas Zimbers zu Jiezhemi ,' solle» sich alle diejenige , welche ein Eigemhnm , oder
Schuld ans der Maße zu fordern haben , unter Mit ,

* driagung ihrer Beweist - Urkunden , auf Monrag des
iSU ’ti künftigen Monais November , bei Lcriust ihrer
Forkerurigen zu gedachtem Jfczyrlm in dem Wuchs ,
hauß zum Anker cinsinden und dem Recht abwarlen .' Dervidner bei Oberen c , Rastadl den 2i . Oet . 179z .

Hochberg . Der chon vor geraumer Zeit ausge .' trerrene Burgers - Sohn , Marhoa » Merktin von
Leiselheim foll längstens binnen 3 Monaten dahier sich
wegen seines Austritts p rwnlich vera .rworlkn , sonst
wird er seines Unterttzancu - RcchtS v 'rlustig , und sein
Vermögen dem Fisco verfallen erklär werden . Ver»

vrdnet Hey Oberamt , Emm Engen den rKen Sepß
tem 'ocr 179z . ^

Rörtcln . Zu .der auf Mittwoch den 27 » » No »,
vcstgeftzlcn Schulden - Liquidation des verstorbenen Gla . i
jer Eourad wa ^az dahier , weicher übrigens ein so
geringes Vermögen hinterlassen hak , daß schon in der
zten Klaffe dessen Wirrwr ein beträchtliches von ihrem
Heuralhs . Guly verlieren wird , sollen sich olle dieje.
n -ge , weiche eine SeAlild oder Eigenthum aus der
Mage zu fordern haben , bei Verlust der Forderung
aus hiesigem Ralhhauß rinfindcn und dem Recht ab -
warlcn . Verordnck bei Oberamr . Lörrach den tüte »
Oct .. 1793 . '

Sachen so zu verlehnen find . ^
Earioruhe . Bei der Glaser Lellerin «n der Dä « I

rengaß ist ein Logis zu verlehnen und kann alle Tage I
bezogen werben. »

Lacirru 'he . Bei Maurermeister prter in der '
Splltzaigaß , ist der obere Stock , 3 Kammern ans dem
Speicher Keller , Holz , unk Chaisen . Remis samt
Stallung für z WUe zu verlehnen , kann sogleich
oder aus den 2ZtciWWnuar 1794 bezogen werden .

Karlsruhe . In der langen Stras , ist bei Stadt -
Wachtmeister Schnabel Ro . 144 . im ober» Stock ein
Logis von 2 meubliilen Zimmern , wovon eins tape-
jirt ist , täglich zu veilehncn .

Earlsruhe . Bel Becker Hafner sind gegen gericht¬
liche Odllgaltsn 1000 fl . Pfleggelder zu verlehnen.

Earlsruhe . Bei Blechner Dayer sind 422 fl»
Pfleggelder gegeu gerichtliche Obligation zu 5 pro Cent
zu verlehnen.

Earlsruhe . In dem ehemaligen Jäger Böh -
ringerischen Haust auf der Rivvurrcr Straß , Nro.
ZZZ . ist beim dermaligen Eigenkhümer Hr. Bülenmel -
ster der ganze mittlere Stock , bestehend in 7 Zim¬
mern , Küche , Stallung für 4 Pferde und Holz -
Rcmiß , auch andern Bequemlichkeiten , auf de» 23.
Jan . 1794 zu veriehnen.

Sachexi so zu verkaufen ssnd .
Earlsruhe . In Macklors Hofmchhaudiung ist

zu haben , Gedichte : Etwas Kleines wider den
Aufstand der Volkemassc Frankreichs bei Eroberung
der Linien rc , 8 - >793 - 4 kr . Maus (Jsaac ) Ver¬
such einer Apologie ver Deuiichen Bürger und Land -

'

lcule , welche
'
» och der Franzosen Verlangen und ge- ,

zwangen , den zr . iheikseid geleistet haben . 8 . 179z . i2kr .
Ferner ist daselbst ang .kommen und zu haben .

Lauenburgcr Ealender , auf das Jahr 1794 . mlt
Kupfern , vln Codowieki . 7 fl . 32 kr . Interes¬
sante Nachrichten von des berichnaren I . p . MararS
Lcbm nnd Tob ml emer kurzen Geschichte seiner Mör -
berttin Eharlotte EorSey nebst einem , ch ) nei> wohl-



getroffnen Portrait BP« '
35laMt und einer Karikatur

auf MwatS Triumph uach fewn .
~ u\ . . eu,ung vom

Revclulwnsgcricht . 134 Seite » m O ' .co . ä zo kr . Der

Wunsch , die beide genannt « in ut \ m Betracht ausser-

vrdcntllche Personen näher keinen zu lernen , ist zu

«üzemem , üis daß diese sanoer gcorukke und gutge-

schrledene Schrift eine weitere Cmptthluug !>t-: ->!ghäue .

». artsruhe . Bei Hr . Liedeninersier in der Rlp '

purrcr - Llcafi , No . 355 . ist »ucr Rheinwein beste»

Gewächses , Ohm u> d Haldohmwcis , aech Brand -

wei» Haidohm und Vierielweis , dilligsie » Preißes za

verkaufen .
Larlsruhe . Bei der Fürstlicher , Augustenburger

Gärlncrcy zu Grözingcn , fiäb alle Sorten junger Bau¬

me juin Lcrftzen , sowohl Kcrn - als Stein . Oost , in

bekannten billigen Preiße » täglich zu haben .
Clacbttdit .

Karlsruhe . Hofviral - Vorsteher für den Monat

Ocloder find Iyro Ereeüenz Herr Gehkimerrath und

Kammcr . Präsident Frniierr vvli Gav ^ ing .

Larlsruhe . Das in Vurlach bereits befindliche ,

und das r» Ettlingen errichtet werden dürfende K . K.

Militair . Felbspital bedarf von Monat zu Monat eine

ansehnliche Quantität von Holz , Srroh und Lickt ,

wenn sich jemand fände , und Lust hätte die Lieferung
eines edec andern dieser Artikel , «u 'Durlach oder Eir .

lingen IN einem billigen Peiß zu übernehmen , der d ,

liebe sich bei der K . K . Militair . Feld . Vervflegs . T'«a .

gazms . Canzlcy , in der großen Puder . Fabrigue , ohn-

weik kes Preußen . WirthshaußcS Montags als den

L8lcn tiefes ; u melden. CarlSruhe den 21 . Oct . 1793
In Maekiois Hofbuckbandlnng in Larlsruhe ist

rviober neu angekommen und zu haben .
Bauer ( H .) Die Heil . Evangelien UN » Episteln auf

alle Sonnkäge des Jahrs . 8 - München , ijgo 1 fl .

Blick , ein unvariheincpcr auf Europa an einem schö¬

nen Sommeradend dieses JahrS . 1793 . 8 . iZkr .

Briefsteller Badhauftns praktischer. 8 . Machen 1793

, 1 fl . 13 fr .
Xkumcv 91 . ) Sammlung von neuen und kürzen Pre .

duften auf die Feste unfers Herrn - und feiner lieben

Heiligen . 4 Theile . gr . 8 - München 1792 . 3 fl . 36 fr .
Bibel ( die ) oder die ganze Heil . Schuft A . und N .

Testxnxnis . gr . z . Emwendinqen 1790 . ist . 15 kr.
Comödien . Dir un ^ üklichcn Pistolen. Trauerspiel in

3 Akicn. 8 - 1792 . 15 kr.
Braus « ( I . ) der medizinisch « Landpfarrer , oder

Abhandlung und Hkilart derjenigen Krankheiten ,
weist'« am meisten auf dem Land Vorkommen.
8 - Fest . I7YZ. 30 kr.

€ «ute aus dem Lcbk » «mtS EUcn . 3 . München
^789 . I ß. 15 kr.

Leben Jlkfu ft'"' Kind - r . 3. München . 32 ft . .
- Jack der kleine , eine Doiksgefchichie. 8. Lstvstz

1793 . 20 kr .
- - I . P . MarakS , itr;f einer kurzen Geschichte rcsuer

Mörtennn Charlotte Cvrday , mit Kupf . 8 - Stuclg .

1793 - 30 kr.
Munsch' ste Die Heil. Schrift des N . Testaments, gr .

8 - München 1790 . 2 fi. 48 kr .
Nöiner ( F . A .) Aollständiger System . Relizions - Un»

recrichc . 4 Theile gr . 8 - Münch . 1788 - 7 st - Zo kr.

predigten nach den Sediftchißcn des LandsoikS. gThft

gr . 8 - Münch . 1793 . 4 fl .
Welshaupk ( A .) Uevcr die eOelbsikenntmß, ihre Hin.

derniße u. Doriheile . gr . 8 . Regcnsb . 1794 . 42 kr.

Wißhcfers ( § . A .) Kirchtvey Predigten . 8 . München .

1193 - r st-
vermischte Nachrichten .,

Der Schuzgeist , eine Nlorgentanbische Novelle .
(Fortsetzung )

Noch hieng Neuriayad diesen Gedanken nach , als

Cazro heiler und froh zurükkchrlc. „ Ich komme,
dir mein Lebewohl zu sagen , wir sehen uns nicht wie«
der . Noch ruhiger würde ich stcrbcn , wenn ich die

frohe Hoffnung hatte , bich wieder zu sehen . Mein
Glück begmul itzt , da ich jene Gefilde betrete , die
dem Gläubige » nach seiner kurzen Wallfahrt auf Er¬
ben bestimmt sind . O ! wisse Nourjahad , daß ich
mein Schicksal gegen das deimge nicht vertauschen
mögt « und daher w .rst du leicht einfthen können, daß
ich ohne große Betrudniß diese Weil verlassen kann ,
die unS freilich viele gute und innige Freuden bereftct,
die uns aber nur zu oft die Kraft , den Willen und
den Verstand raubt , diese Freuden zu genießen , sie

,unter den mancherlei Veränderungen und Abweckslun -

gen des menschlichen Lebens , nach dem Wille » des
Gebers , weift zu genießen. « — „ Mußt du denn
sterbe » , guter Cazro , ist kein Mittel übrig , dich zu
retten ? « — „ Keines ; meine Ankläger legten ei¬
nen Eid darauf ao , . das ich Geld zu boßn Enljwe «

keu ausgcthe .il habe und der Sultan verurtheiltemich .
W »S dein Loos ftyn wird , weiß ich nicht, da du aber

unsterblich bist , so räche ich dir , lieber für jeden

Preis deine Freiheit zu erkaufen , als hier im Grfäng .
Niß darnach zu schmachten. Du hast , glaube ich ,
Weisheit gelernt , du wirst dein Leben gut anwenden
und m deinem Schatz itzt dem Glük finden. « —.

», Er kann mir kein Gluk mehr gewähren ; dem Leben

zu erkaufen , ist das einzige Gute , das mir sei» Besitz
„ och schenken kann. Komm m >t mir , guter Cazro ,
sey mit mir frei , so viel werden ,v,r leicht reite», um
irgendtvo unbekannt und ruhig leben zu können. « —

Gelobet sey brr heilige Pr »phtt , rief Cazro , der dir



Weisheit geschenkt M , die Güter der Erde recht m
würdigen . Du wirst deine Freiheit erkaufm und gluk -
Uch lcden ; ich stcrde , mich vergnügt hier niaur mehr ,
ich

'
sehne mich nach der Gesellschaft der Seligen . «

Diese Worte rührten Nourjahad so sehr , er fühlte
fich so hingerissen, daß er im heiligen Eifer ausrief :
„ nimm dein Geschenk zurük , göttlicher Prorhct , ich
habe es miübraucht und sinke zu spar , daß cs mir
Strafe und nicht Segen war . “ Mil kiesen Worten
warf er sich im fiilun Gebet zur Erke . Als er sich
wieder erhob , umarmte ihn Cazro schnell : » Leb
wohl , Nourjahad , der Prophet erhöre dein Flehen ,
ich gehe meinem Schiksal froh entgegen. “ — Jzt
erst konnte sich Nour >ahad kcn ernsthaftesten Betrach »
lungcn überlassen : „ ick elender Thor , rief er aus ,
daß ich es nur denken konnte , die ewigen Gescze der
Natur - ändern zu wollen. Wohl , sagte mein war¬
nender Schuzgeist , ich würde das Geschenk bereuen ,
ich bereue es izl und — feite er mit Heuer hinzu —
gütiges Wesen , hast du noch Barmherzigkeit für mich
Unwürdigen , so nimm dein. Geschenk zurük und mach
mich wieder allen andern Sterblichen glkich , wie der
weise Schöpfer uns alle erschuf.

Kaum hatte er diese Worte ausgesprochen , als sein
Gcfangnlß sich plözlich erhellt« und sein Schuzgeist vor
ihm stand. „ Ich gewähre dir deine Bitte , der Pro .
phet will cs so , aber prüfe ernstlich dein Herz , ehe
Dein Schiksal unwiserrufiich bestimmt wird . “ — Ich
bin entschlossen , himmlischer Geist und nichts kann
wich von meinem Vorfäz abbringen . “ — „ Nun ,
dann grb ich dir mit größerem Vergnügen die Sterb¬
lichkeit wieder , als ich sie vordem dir uahm . Wirf
dich zur Erde , bete zu Gott und erwarte bas Wei¬
tere . “ Nourjahad warf sich nieder und blieb in die¬
ser Stellung , bis der Wärter erschien , ihm den Tod
des Cazro ankündigde und zugleich den Befehl des Sul .
lans , morgen vor ihm zu erscheinen , überbrachte . —
t, Glükiicher Cazro , antwortete Nourjahad , d» bist
allenthalben entnommen . « — „ Und viellcichr , fitl
chm hier der Wärter ins Wort , vielleicht wirst du ihm
chald folg»». Der Sultan hat von deinen Schätzen

gehört und ihm verlangt darnach , doch , du kannst dich
noch retten , wenn du willst. — „ Unglücklicher , anl « ^wo . rcte verächtlich Nourjahad , kannst du deine Treue s
caftu :« *! , so wisse , daß ich meines Freundes edlem
Beispiel folgen kann. « — „ Gut , gut , erwiedcrle
der Wächter ärgerlich , morgen , wenn cs zu spät ist , L7
wirst du vielleicht anders denken . « — ^

( Die Fortsetzung folgt)
G c b o l) r n r.

Larlsruhc . Den 9 . Oct . Caroline Amalie Rosine,
Vater : Job . Jacob Stäb » Schuhmacher - Meister .
Den iL . Marie Calharine , Vater ; Hr . Joseph Bu -
scher , Burger und Goldarbciter . Den IZ . Jacob
Andreas , Vater : Andreas Strand , Hintersaß . De » 74 .
Joh . Christoph , Vater : Joseph Markwarlh , Herrschaftl . i
Porlechaiftntraqer . Den 16 , Carl Friedrich , Vater : !
Joh . Prter Willet , Burger und Schneidermeister , l
Den 19. Caroline Wilbclmine Barbarc , Vater : Joh .
Gottfried Schöster , Bedienter bei Herrn Maior von \
Roscnftie . Len 20 . Franciecus Carl Wilhelm , Vater :

'

Hr . Carl Joseph Maria Ripamvnli , Handelsmann l
dahier . Den 22 . Friedrich Wilhelm , Valer : Carl '
Christoph Zahn , Herrschaft ! . Bodeuwiper .

Gestorbne .
Larlsruhc . Den 17. Oct . Paul Martin Blcstlng , j

Maurer und Hintersaß , all : 42 Jahre , y Monate , j
17 Lage . Den iZ . Pnnc Barbare , grb . Bcrgcrinn , !
weil. Joh . Georg SctzoUS , Hintersassen in klein Carls «
ruhe nachgelassene Willwe , all : 60 Jahre , 6 Monate ,
3 Tage.

L 0 pulirte .
Larlsruhc . Den iz . Oct . Carl Friedrich Vorholt ,

Bürger und Buchbinder , mit Jgfr . Friedrike Regink j
Schclmännmn .

'

Promo tion e n
Sereni/Timüs haben den bisherigen DiacenuS zu

Winningen , Herrn Ferdinand Valentin Hildcbrand
auf die Pfarrei Pftrdsftlden zu befördern gnädigst
geruhet . !

Marktpreiße vom ntm De obcr. 1793«
8r « chkpreise.

DuS jiüittT.
Alk Korn .
Neu Korn.
Alte Kernen -
Neue Kernen
Wachen .
Hader.

^ arlsr^

ß. jkr.
8,40
8,i6

" j40

Durlcch «Leckenschatz » ng .

fl - jkr- j
8.40 IWeck , oder Dewwe!
8Ub .Weiß Brod . . . -

n/40 - Dito . . . .
chwarz Drod . .11 )20 , 71 20

ui — >11 :— Dir» Drod

C-rchonive .

Pf - jLot . Ikr.
12 2

1 L6
28

XI— XX . VUV vew • I
7 !— ( 7 (— OecBnoMiftS Drod |—

Twrtach.

Pf . >Lol .
12

Fleischschatzung .

Das Pfund .

J I 6 ^Rindfleisch gutes .

_ 1_ ?Schm« !sieisch . >
28 5 jHaiume,' fiessch . -

_ iKaldfleisch . . • ■
«Lchweineflrisch . -

LarlS-
^ ruhe .

!Du 1loch

kr .
'

kr.

7 7
6 6
6 6}
7 61
7 7


	[Seite 174]
	[Seite 175]
	[Seite 176]
	[Seite 177]

